
BILANZ 
2014 

 

 

 



 

 

Frohe Weihnachten. Gutes neues Jahr.  ...................................................................................................................................................................................... 5 

Einladung zur Präsentation "Kandidaten & Ziele"  .................................................................................................................................................................... 7 

Aktiv erschienen  ................................................................................................................................................................................................................................ 8 

Den Helfern helfen! ............................................................................................................................................................................................................................ 9 

Hilfswerk: 18.000 Einsatzstunden  ............................................................................................................................................................................................... 10 

Nah Sicher  ......................................................................................................................................................................................................................................... 13 

Licht- ins- Dunkel- Empfang  ......................................................................................................................................................................................................... 15 

NÖAAB- Gemeindegruppentag  .................................................................................................................................................................................................... 16 

Eröffnung Hainfeld Museum  ......................................................................................................................................................................................................... 17 

Seitenbeginn ....................................................................................................................................................................................................................................... 17 

neuer Link  .......................................................................................................................................................................................................................................... 18 

Evolution Volkspartei  ..................................................................................................................................................................................................................... 19 

Diskutieren wir die Zukunft – sorgen wir für Bewegu ng!  ................................................................................................................................................. 19 

Seitenbeginn ....................................................................................................................................................................................................................................... 20 

Gemeinde-Wahlen finden am 25. Jänner 2015 statt  ............................................................................................................................................................... 21 

Dirndlgwand- Sonntag .................................................................................................................................................................................................................... 22 

Aktion Schutzengel  ......................................................................................................................................................................................................................... 23 

14. Familienwandertag - Nachlese  .............................................................................................................................................................................................. 24 

14. Familienwandertag  ................................................................................................................................................................................................................... 26 

NEU: Rätselfragen und Landkarte zum selberdrucken:  .................................................................................................................................................... 27 

Geldregen für Hainfeld  ................................................................................................................................................................................................................... 29 

NÖ´s Senioren unterwegs  ............................................................................................................................................................................................................. 30 

Brückensanierung beginnt ............................................................................................................................................................................................................ 32 

Danke - 200 Fragebögen sind eingelangt!  ................................................................................................................................................................................ 34 



Ihre Meinung ist gefragt! ................................................................................................................................................................................................................ 35 

Steuerberaterin Mag. Verena Killmaier  ...................................................................................................................................................................................... 37 

Hainfelder Ergebnis der Europawahl  ......................................................................................................................................................................................... 38 

Hainfeld Gesamt  ........................................................................................................................................................................................................................... 38 

Sprengel 3  ...................................................................................................................................................................................................................................... 40 

Sprengel 2  ...................................................................................................................................................................................................................................... 42 

Sprengel 1  ...................................................................................................................................................................................................................................... 44 

Hainfelder Senioren immer aktiv  ................................................................................................................................................................................................. 46 

Jahreshauptversammlung  ........................................................................................................................................................................................................ 46 

Das Heizhaus  ................................................................................................................................................................................................................................ 47 

Loisium  ........................................................................................................................................................................................................................................... 48 

Landwirtschaftsschule Pyhra  ................................................................................................................................................................................................... 49 

NÖ Frauentelefon 0800 800 810: Speziell für Frauen ..................................................................................................................................................................... 52 

NÖ Krisentelefon 0800 20 20 16: Rund um die Uhr erreichbar! ................................................................................................................................................... 53 

Muttertag  ............................................................................................................................................................................................................................................ 54 

Frohe Ostern ....................................................................................................................................................................................................................................... 55 

Europawahl am 25. Mai  .............................................................................................................................................................................................................. 58 

alle Infos  ............................................................................................................................................................................................................................................. 58 

unterstützen wir unseren Kandidaten  .................................................................................................................................................................................... 59 

Othmar Karas für Europa  .............................................................................................................................................................................................................. 59 

NÖAAB- Team Freistätter  .......................................................................................................................................................................................................... 62 

Landarbeiterkammer- Wahl  ........................................................................................................................................................................................................... 62 

Unterstützen wir unseren Bezirkskandidaten  ...................................................................................................................................................................... 66 

Roman Reitmayer in die Arbeiterkammer NÖ  .......................................................................................................................................................................... 66 

Warum die Volkspartei NÖAAB-FCG in die AK ?  .................................................................................................................................................................... 67 

Worum geht es bei der AK-Wahl?  ............................................................................................................................................................................................... 67 



Wahlsprengel in Hainfeld  .............................................................................................................................................................................................................. 68 

Aktiv 01-2014  ..................................................................................................................................................................................................................................... 69 

Wahltermine 2014  ............................................................................................................................................................................................................................ 69 

neue Links  ......................................................................................................................................................................................................................................... 70 

Seitenbeginn ....................................................................................................................................................................................................................................... 71 

After Work Party am 30. April  ....................................................................................................................................................................................................... 72 

Arbeitnehmertag 2014  .................................................................................................................................................................................................................... 74 

Herzlich Willkommen, Johanna!  .................................................................................................................................................................................................. 77 

NEU im Bezirk: Sprechtage der Nationalräte Johann H öfinger und Fritz Ofenauer  ...................................................................................................... 78 

neuer Link  .......................................................................................................................................................................................................................................... 79 

Valentinsaktion in LPPH Hainfeld  ............................................................................................................................................................................................... 80 

Lehrlinge vor den Vorhang geholt  .............................................................................................................................................................................................. 82 

Arbeiterkammerwahl: Aufnahme in die Wählerevidenz  ........................................................................................................................................................ 85 

Trag Dich ein!  ................................................................................................................................................................................................................................... 86 

Arbeiterkammerwahl: Spitzenkandidat Roman Reitmayer  auf Tour  .................................................................................................................................. 87 

Bezirkstour unseres Spitzenkandidaten Roman Reitmay er  ................................................................................................................................................ 87 

Tätigkeitsbericht  .............................................................................................................................................................................................................................. 88 

unsere Bilanz 2013  ...................................................................................................................................................................................................................... 88 

neuer Link  .......................................................................................................................................................................................................................................... 88 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!  ....................................................................................................................................................................... 89 

neuer Link  .......................................................................................................................................................................................................................................... 90 

 

  



Frohe Weihnachten. Gutes neues Jahr. 
 
Liebe Hainfelder und Hainfelderinnen!Im 
Namen Ihres Teams der ÖVP Hainfeld 
wünschen wir Ihnen ein gesegnetes, 
friedvolles Weachtsfest und ein 
erfolgreiches 2015! 

 

  

 

 

...wünschen Ihre Gemeinderäte vom Team der ÖVP Hainfeld:  
Helmut Schmölz, Reinhold Hohengartner, Hans Reischer, Christian Köberl 
Alois Buder, Genovefa Scheibenreiter, Helga Eckel und Franz Thür 



 

  



Einladung zur Präsentation "Kandidaten & Ziele"  
 
Über 200 Haushalte haben unseren 
Fragebogen ausgefüllt retourniert, 
eine Vielzahl an Anregungen 
und Kritiken sind uns zugekommen— 
vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 
 
Ihre Ideen sind unser Auftrag! 
 
Diese Wünsche der Hainfelderinnen 
und Hainfelder sind unser Auftrag 
für die nächsten Jahre, die 
Mehrheitspartei immer wieder darauf 
hinzuweisen, was die Bevölkerung 
will und was nicht. 
 
Einige wichtige Anregungen haben 
wir uns zur Aufgabe gemacht, wie: 
 
· Sanierungsmaßnahmen im 
Ortsbild, 
· der neue Radweg, 
· Sicherheit für Volksschulkinder,... 
 
Und das ist noch lange nicht alles! 
 
Alles erfahren Sie am 9. Jänner 
beim Schüller! 

  

Freitag, 9. Jänner  

19:00 Uhr  

Landgasthof "Zum Schüller"  

  

Das Team der ÖVP Hainfeld lädt Sie alle herzlich ei n-  
wir freuen uns auf Sie!  

  

 

  



Aktiv erschienen 
 
Unsere Stadtparteizeitung "Aktiv" können 
Sie hier Online lesen und downloaden 

 

  



  

Den Helfern helfen! 
 
Alles Jahre macht das Rote Kreuz seinen 
Punschstand am Hauptplatz. Auch von 
den Gemeinderäten der ÖVP Hainfeld 
wurde Punsch und Glühwein 
ausgeschenkt. Alle Gemeinderäte waren 
mit Begeisterung dabei, damit das Rote 
Kreuz damit unterstützt wird. Damit wollen 
wir den vielen Freiwilligen "Danke" sagen!  

 

 

Ihre Gemeinderäte Dr. Reinhold Hohengartner, Helga Eckel, Christian Köberl und Alois 
Buder. 

  



Hilfswerk: 18.000 Einsatzstunden 
HILFSWERK EHRUNGEN / Mit 18 000 
Einsatzstunden wurde großes 
Vertrauen in die Hauskrankenpflege 
gesetzt.  

Die Mitarbeiter des Lilienfelder 
Hilfswerkes engagieren sich im 
sozialmedizinischen und im 
pädagogischen Bereich sowie im 
ehrenamtlichen Besuchs- und 
Begleitservice „Zeit schenken – da sein“. 
Die mobilen Dienste der 
Hauskrankenpflege, der Bereich „Kinder, 
Jugend und Familie“ mit Lernbegleitung 
und Betreuung von Kindern durch 
Tagesmüttern zählen zu den 
Hauptaufgaben. 
 
Im Rahmen der traditionellen 
Weihnachtsfeier, die sehr festlich im 
Gasthaus Löffler in Wiesenfeld begangen 
wurde, bedankte sich der Vorsitzende des 
Lilienfelder Hilfswerkes, 
Landtagsabgeordneter Bürgermeister Karl 
Bader, bei allen Mitarbeitern und 

 



ehrenamtlichen Funktionären für das 
Engagement und die gute 
Zusammenarbeit. „Mit rund 18000 
Einsatzstunden in der Hauskrankenpflege 
ist ein leichtes Plus zu verzeichnen“ 
freuen sich Vorsitzender Karl Bader und 
Betriebsleiterin Gisela Sacher. 
 
Höhepunkt der Feier war die Ehrung von 
langjährigen Mitarbeiterinnen: Karl Bader 
zeigte sich beeindruckt von Einsatz aller, 
die sich für das Lilienfelder Hilfswerk 
engagieren.  
 
Seit fünf Jahren ist Maresa Helmreich als 
„Moma“, eine pädagogisch geschulte 
Tagesmutter die ins Haus kommt, 
unterwegs zu ihren kleinen Schützlingen.  
Die beiden Tagesmütter Monika 
Schaffhauser aus St. Veit und Silvia 
Panzenböck aus Türnitz bieten ihren 
Schützlingen seit 20 Jahren familiäre 
Atmosphäre.  
Die Tagesmütter Renate Fellner aus 
Lilienfeld und Silvia Feichtinger aus St. 
Veit wurden für ihre zehnjährige 
verantwortungsvolle Tätigkeit als 
Tagesmutter geehrt.  
Maria Louise Winter wiederum bietet seit 
fünfzehn Jahren ihre professionelle Hilfe 
als Heimhelferin an und Alexandra 
Staudinger sorgt seit fünf Jahren in 
diesem Beruf für eine umsichtige 
Betreuung ihrer Kunden. Ingrid Leeb 
Stehno hilft den Hilfswerk-Kunden indes 
seit 5 Jahren als Physiotherapeutin die 
Bewegungen zu erhalten oder 
verlorengegangene Funktionen neu zu 

Alexandra Staudinger, Gabriele Rottender, Monika Schaffhauser und Silvia Panzenböck 
(vorne sitzend, von links) sowie Bürgermeister Herbert Schrittwieser,  
Hilfswerk-Schriftführerin Ludmilla Bader, Vorsitzender Karl Bader, Fachberaterin Mag. Irene 
Köckeis,  
Silvia Feichtinger, Maresa Helmreich, Ingrid Leeb Stehno, Renate Fellner,  
geschäftsführende Gemeinderätin Christine Lechner, Maria Louise Winter,  
Bürgermeister Christian Leeb, Betriebsleiterin Gisela Sacher, Stadtrat Christian Köberl und  
Vereinskassier Christian Rottender (stehend von links) 



erlernen.  
 
 
Dank und Anerkennung erhielt auch 
Einsatzplanerin Gabriele Rotteneder für 
ihre 20jährige engagierte Tätigkeit beim 
Lilienfelder Hilfswerk.  

 

  



Nah Sicher 
 
„Nah, sicher“: Wirtschaftsbund startet  
Nahversorger-Schwerpunkt  
Auf Initiative von Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll und Landesgruppen-Obfrau 
BR KommR Sonja Zwazl startet heute 
die große Schwerpunkt-Aktion „Nah, 
sicher!“.  
Mit einer großen Werbe- und Verteil-
Aktion möchte der Wirtschaftsbund 
Niederösterreich gemeinsam mit der 
Volkspartei Niederösterreich die 
Bedeutung der Nahversorger für die 
Regionen herausstreichen. 
„Wenn wir sagen, dass jeder 
Arbeitsplatz wichtig ist – dann gilt das 
auch für jeden der vielen Arbeitsplätze, 
die wir in unseren Klein- und 
Kleinstbetrieben haben. Dazu gehören 
vor allem auch unsere Nahversorger“, 
betont Landeshauptmann Erwin Pröll 
die Wichtigkeit der Aktion. 
 
Auch Landesgruppen-Obfrau Sonja 
Zwazl streicht die Bedeutung von „Nah, 
sicher!“ hervor: „Wir müssen die 
Betriebe in den Regionen und vor allem 
unsere Nahversorger stärken. Denn 

 



unsere Klein- und Mittelbetriebe sind 
das Rückgrat unserer heimischen 
Wirtschaft und sorgen für 
Lebensqualität in Kommunen und 
Regionen.“ Wirtschaftsbund-Direktor 
Mag. Harald fügt hinzu: „Der Druck von 
den großen Konzernen wird für unsere 
Nahversorger immer größer, deshalb ist 
es umso wichtiger, die Bedeutung der 
Klein- und Kleinstbetriebe wieder ins 
Bewusstsein der Kunden zu rücken.“ 
 
Im Rahmen von „Nah, sicher!“ werden 
von den Nahversorgern 
Einkaufstaschen an alle Kunden verteilt. 
Bei einem Gewinnspiel werden 600 
Einkaufsgutscheine im Wert von 30 
Euro und ein Einkaufsgutschein im Wert 
von 500 Euro verlost. Die Kunden 
werden vom Nahversorger motiviert, die 
Gewinnspiel-Karte auszufüllen. 
Begleitet wird die Aktion durch 
regionale „Nah, sicher!“-Seiten in den 
Niederösterreichischen Nachrichten. 
Nähere Infos zur Aktion finden Sie 
unter: www.nah-sicher.at! 

 

 

  



   

Licht- ins- Dunkel- Empfang  
 
Licht- ins- Dunkel- Empfang  
Beim Fest zum Bauabschluss  
wurden im Caritas Wohnheim die Schlüssel 
übergeben. 
Zehn Bewohner der insgesamt 14 
Einheiten freuen  
sich über den hochmodernen Bau im 
Ortszentrum.  

 
NÖN Artikel  
http://www.noen.at/   

ORF NÖ: 
http://noe.orf.at/news/stories/2678098/  

 

Foto: COPYRIGHT: NLK Filzwieser 
Hans Reischer, Christian Köberl, Friedrich Schuhböck (Direktor der Caritas der Diözese St. 
Pölten), Landesrat Karl Wilfing, Stefan Plattner (Vorsitzender der Sparkassen- Privatstiftung) und 
Franz Thür 

   



NÖAAB - Gemeindegruppentag 
 
NÖAAB- Gemeindegruppentag mit Fritz 
Ofenauer 
Obmann Franz Ratzinger und sein 
Stellvertreter Hans Reischer berichtete 
über die letzten vier Jahre, wo die 
wesentlichen Aktionen gemeinsam mit der 
ÖVP durchgeführt wurden. Als Beispiel 
nannten sie den Familienwandertag und 
das Ferienspiel. 
 
Der NÖAAB schickte uns mit dem 
Nationalratsabgeordeten Fritz Ofenauer 
einen hochkarätigen politischen Insider, der 
in seinem Statement die politische 
Zielsetzung Reinhold Mitterlehners 
darlegte, der das Gemeinsame wieder vor 
das Trennende stellen wird.  
 
Um die Grundlage für eine erfolgreiche 
Zukunft der Volkspartei zu finden ist 
jedermann eingeladen, sich an „Evolution 
Volkspartei“ zu beiteiligen. Alle sind 
eingeladen, Vorschläge über das 
Programm, die Strukturen und die 
Menschen in der Volkspartei einzubringen.  

  

Mehr Infos unter: 

Interessensvertretungen  

 

Die Wahlen ergaben ein Weiterbestehen des Teams: 
Alois Buder (Finanzreferent), Karl Eckel (Schriftführer), Hans Reischer (Obmann Stellvertreter), 
Franz Ratzinger (Obmann), „Stargast“ Nationalratsabgeordneter Fritz Ofenauer und unsere 
Stadträte Franz Thür und Christian Köberl. 
Weiters im Vorstand sind der Stellvertreter des Finanzreferenten Dr. Reinhold Hohengartner, die 
Stellvertreterin des Schriftführers Isabella Triethaler und die Finanzprüfer Josef Gassner und 
Johann Kaiblinger. 

  



 

Eröffnung Hainfeld Museum  

  

 

  

Seitenbeginn 



  

neuer Link 
  Bestattung Schönbichler  

 

  

  



 

   

Evolution Volkspartei 
Diskutieren wir die 
Zukunft – sorgen wir für 
Bewegung!  

Die Österreichische Volkspartei steht auf 
einem soliden Fundament. Sie ist in allen 
Berufs- und Gesellschaftsgruppen 
verankert und von der Stadt bis in das 
kleinste Dorf verwurzelt. Das ist die Stärke, 
auf die wir aufbauen. 
 

 



Aber wir wissen auch: Die Zeiten ändern 
sich. Um das festzustellen, genügt bereits 
ein Blick in das eigene Umfeld. Das Leben 
der Menschen ist heute schneller und 
vielfältiger als noch vor wenigen 
Jahrzehnten und die Anforderungen an 
Parteien deutlich komplexer. 
 
Mit "Evolution Volkspartei" tragen wir 
diesen Entwicklungen Rechnung. Wir 
denken offen weiter, ohne dabei unsere 
Grundsätze und Werte über Bord zu 
werfen. Entlang von drei 
Entwicklungsfeldern diskutieren wir über 
die Zukunft der Volkspartei: 
 
o Wie können wir unser Programm 
weiterentwickeln, um Antworten auf die 
aktuellen Fragen zu geben?  
o Wie können wir unsere Strukturen 
weiterentwickeln, um flexibel und offen zu 
sein, ohne den Zusammenhalt zu 
verlieren? 
o Wie machen wir unsere Bewegung für 
die Menschen attraktiv, um die Zukunft 
unserer Bewegung sicherzustellen? 
 
Wem die Volkspartei am Herzen liegt, ist 
eingeladen mitzudiskutieren.  
Machen Sie mit! 

 

 

 

  

Seitenbeginn 

   



Gemeinde-Wahlen finden am 25. Jänner 2015 statt 
 
Die Landesregierung wird auf den 
Vorschlag von LH-Stv. Mag. Wolfgang 
Sobotka und LH-Stv. Mag. Karin Renner 
bei ihrer Sitzung am Dienstag gemeinsam 
einen Beschluss zu den anstehenden 
Gemeinde-Wahlen fassen. Diese sollen am 
25. Jänner 2015 stattfinden 
. 
"Tagtäglich arbeiten die vielen 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte für 
die Menschen in unserem Land. Aufgrund 
der vielfältigen Herausforderungen die sie 
dabei bewältigen müssen, haben wir uns 
darauf geeinigt, die Gemeinde-Wahlen am 
25. Jänner 2015 abzuhalten.  
 
Der Wahltermin ist ein deutliches Zeichen 
dafür, dass wir nach einem kurzen und 
sparsamen Wahlkampf rasch die Arbeit für 
Niederösterreich und unsere Gemeinden 
und ihre Bürgerinnen und Bürger fortsetzen 
wollen", betonen der für Gemeinden 
zuständige Landeshauptmann-
Stellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka, 
Landeshauptmann-Stellvertreterin Mag. 
Karin Renner, Präs. Mag. Alfred Riedl, VP-
GVV, und Präs. Rupert Dworak, SP-GVV, 
unisono.  
 
 

 

Wo wählt NÖ 
 
Die Landesregierung legt damit den 
Wahltermin für 569 Gemeinden fest. 
Wahrscheinlich ist, dass auch Wiener 
Neustadt an diesem Tag seine Gemeinde-
Wahl abhält, was jedoch der Stadtsenat 
beschließen wird, da Wr. Neustadt eine 
Statutarstadt ist.  
Insgesamt werden an diesem Tag demnach 
die Wählerinnen und Wähler in 570 
niederösterreichischen Gemeinden zu den 
Wahlurnen gerufen. Einzig in der 
Landeshauptstadt St. Pölten und den beiden 
Statutarstädten Krems und Waidhofen an der 
Ybbs wird an diesem Tag nicht gewählt. 
Diese finden (plangemäß) in St. Pölten im 
Jahr 2016 bzw. in Krems und Waidhofen an 
der Ybbs im Jahr 2017 statt.  

Wo wählt Hainfeld 
 
Aller Voraussicht nach (das muss die 
Gemeindewahlbehörde erst wieder 
beschließen !!!): 
 
Neue Mittelschule Hainfeld 
07:00 - 16:00 Uhr 

  

LINK zu den Wahlen bisher  

  



   

Dirndlgwand- Sonntag 
 
Am 14. September findet in Hainfeld wieder der landesweite 
Dirndlgwandsonntag statt. 
 
Mit der Heiligen Messe um 9°° Uhr in der Stadtpfarrkirche 
beginnen wir den Sonntag in der Tracht zu verbringen. 
 
Im Anschluss um ca. 10°° Uhr gibt es eine Agape im 
Pfarrhof. 
Die Volkstanzgruppe der Bäuerinnen wird wieder einige 
Tänze aus der Volkskultur zur Aufführung bringen. 
 
Voriges Jahr wurde diese Veranstaltung zum ersten Mal 
durchgeführt, und die Kirche war voller Trachten, erinnert 
sich Organisator Franz Thür, für heuer hofft er auf schönes 
Wetter um wieder zahlreiche Teilnehmer begrüßen zu 
können.  
 
 

 



 

Aktion Schutzengel 
 
Die jährliche Schutzengelaktion von LH Dr. Erwin Pröll, welche 
zum Schulbeginn gestartet wurde hat das Ziel, die 
Aufmerksamkeit aller Verkehrsteilnehmer wieder zu 
sensibilisieren! 
 
Alle Kinder in der Volksschule, im Kindergarten und in der 
Montessori Kindergruppe haben einen großen Aufkleber und 
eine Gewinnkarte sowie Reflektoren für die Schul- und 
Kindergartentasche erhalten. 
 
Diese Kleber reflektieren eintreffende Licht und damit wird das 
Kind auch bei Dunkelheit besser erkennbar.  
 

 

Wir alle unterstützen die "Aktion Schutzengel": 
vorne: Emily Schmidt, Anna Vadlejch, Luka Sivric, Daniel Knopp,  
2. Reihe: Dir. Herta Smetana, Christian Köberl und Franz Thür 

  



14. Familienwandertag - Nachlese 
ÖVP Hainfeld lud wieder zum 
Familienwandertag 
 
Bereits zum 14. Mal veranstaltet die ÖVP 
Hainfeld den mittlerweile schon 
traditionellen Familienwandertag. Gestartet 
wurde am Hauptplatz bei schon beinahe 
ebenso traditionell "suboptimalem" 
Wettervorhersage.  
 
Trotzdem ließen es sich wieder an die 200 
Wanderer nicht nehmen, mit dem örtlichen 
Busunternehmen Grabner nach Kaumberg 
gebracht zu werden. Dort ging es richtig 
los, über die Araburg zum Kohlmann- Hof 
der Familie Zechner, wo zünftig gegrillt 
wurde.  
 
Entlang des Araburgweges ging es 
Richtung Hainfeld ins Landsthal. Im neu 
eröffneten Wiazhaus wurden unter dem 
Teilnehmern schöne Sachpreise verlost. 
 
 
Link zu den Fotos!!! 

 

 

Angelika, Thomas und Johanna Schweiger, Genovefa Scheibenreiter, Christine Schweiger,  
Christian Köberl, Franziska Schweiger, Heinz Dallinger, Katharina Pfeiffer und Daniel Kahrer.  
Verena, Maria, Martin mit Michaela Kahrer, Alois Buder, Christa und Franz Thür,  
Helga Eckel und Hans Reischer. 



Hainfeld Münzen am Familienwandertag 
 
Zum Abschluss des Hainfelder 
Familienwandertages gab es auch wieder 
eine Verlosung unter den vielen 
Rätselkönigen und –königinnen, wo 
Hainfeld Münzen verlost wurden. 
 
Über 30 Euro in Hainfeld Münzen durfte 
sich Theresia Zeller freuen, Katharina 
Triethaler freut sich mit Mama Isabelle über 
40 Euro und über den zweiten Platz, Sieger 
mit 50 Euro wurde Heinz Vana. 
 
An dieser Stelle bedankt sich das Team der 
ÖVP- Hainfeld rund um Franz Thür und 
Christian Köberlbei der Sparkasse und der 
Raiffeisenbank für die Münzen.  
 
Weiters haben Toyota Vorreither, Elektro 
Farcher, HLSG- Installationen und die Hans 
Zöchling GmbH die Veranstaltung mit ihrer 
Transparentwerbung unterstützt. 
 
Ganz besonderer Dank gilt der Familie 
Zechner vom Kollmannhof und dem Team 
vom Wiazhaus im Landsthal für die 
freundliche Aufnahme und die tolle 
Bewirtung. 

 

Helga Eckel, Genovefa Scheibenreiter, Theresia Zeller, Franz Thür, Heinz Vana, Hans Zöchling, 
Isabella und Katharina Triethaler, Christian Köberl 

  

  



   

14. Familienwandertag 
 
Wer kann mitmachen ? 
Jeder. Die Strecke ist so gewählt, dass sie 
jung und alt bewältigen können.  
Viele Rätsel warten wieder auf Euch! 
 
Wann und wo wird gestartet ? 
Der Start findet im am Hauptplatz statt und 
ist zwischen 09:30 und 11:00 Uhr jederzeit 
möglich.  
Kein Nenngeld.  
 
Wie ist die Route ? 
Der Start ist wie üblich am Hauptplatz. Mit 
Grabner Bus geht´s nach Kaumberg. Von 
der Kirche wandern wird entlang des 
Burgweges über die Araburg zum 
„Kohlmann“, wo gegrillt wird. Entlang der 
Gemeindegrenze geht es weiter über die 
Plattnerhöhe zum neuen Wiazhaus der 
Familie Zöchling ins Landsthal. 
 
Was passiert bei Schlechtwetter ? 
Wir marschieren, außer es regnet in 
Strömen. Eine Absage geben wir kurzfristig 
auf den Plakaten und auf 
http://oevp.hainfeld.at bekannt. 
 
Kann ich Kinder mitnehmen ? 
Auf jeden Fall. Fad wird ihnen sicher nicht. 

 



Auf sie haben wir bei der Auswahl der 
Rätsel und der Route Rücksicht 
genommen. 
 
Wer gewinnt? 
Sicher nicht der Schnellste. Wer alle 
Fragen richtig beantwortet und bis 17:00 
Uhr im Wiazhaus abgegeben hat, nimmt an 
der Verlosung teil. Weiters erhalten alle 
Kinder ein kleines Geschenk. 
 
Was soll ich mitnehmen ?  
Wanderkleidung und die übliche 
Ausrüstung sollten reichen. Am Weg gibt 
es ausreichend Labestationen.  

 

NEU: Rätselfragen und Landkarte zum selberdrucken:  

Wir haben heuer erstmals die Rätselfragen in einem Aktiv verpackt und als Postwurf verschickt.  
Sie können das "Aktiv" zum Start mitnehmen und für die Rätselfragen verwenden.  
Aber keine Angst, am Start haben wir noch genug Exemplare für den Rest der Familie und ihre 
Freunde!  

•  

 

   



 

Route im Großformat --> HIER KLICKEN  

 

  



   

Geldregen für Hainfeld 
Rechtzeitig zur Brückensanierung, welche 
von der ÖVP Hainfeld seit 23. Mai 2011 
gefordert hat wurde, bekommt die 
Stadtgemeinde nun vom Land NÖ erneut 
eine Bedarfszuweisung für den Straßen- 
und Brückenbau in der Höhe von € 
200.000,00.  
 
Dieser Betrag bessert das 
Straßenbaubudget deutlich auf, sodass 
auch die Umbauarbeiten der Neugasse und 
der Gölsenstraße finanziert werden 
können, freuen sich die Mandatare der 
ÖVP Hainfeld. 
 
Damit aber nicht genug, die gute 
Zusammenarbeit mit Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll und der VP Stadträte Thür und 
Köberl brachten 
 
weitere Geldzuwendungen für die 
Gemeinde: 
€ 57.400,-- für das neue Heimatmuseum 
€ 49.400,-- für den Generationenpark 
€ 30.500,-- für die Kulturmeile 
€ 50.000,-- für die Feuerwehr 
 
Eine beträchtliche Summe, wenn man den 
Strich darunter macht das € 387.300,-- an 
zusätzlichen Mitteln für die Stadt Hainfeld. 

 

 

  



NÖ´s Senioren unterwegs 
Muttertagsausflug 

Der Muttertagsausflug der NÖ`s Senioren, 
Ortsgruppe Hainfeld führte uns ins 
Waldviertel. 
 
In Schönbach besuchten wir das lebendige 
Handwerksmuseum, mit Schauwerkstätten 
Seifensieden, Malen und Korbflechterei. 
Obmann Nachförg lud, wie immer zum 
Muttertag, alle Frauen wieder zu Kaffee 
und Kuchen ein. 
 
Weiter ging es dann nach Traunstein. Bei 
einer Führung durch die Pfarrkirche und 
das Elter Museum, wurde uns das 
Leben und Schaffen des Priesters Josef 
Elter näher gebracht. Anschließend 
spazierten wir durch den wunderschön 
angelegten Kräutergarten. 
 
Zum Abschluss besuchten wir den 
Heurigen Friewald in Unterwölbling  

 

    



Sommerausflug 

Der Sommerausflug der Ortsgruppe 
Hainfeld, der NÖ`s Senioren, führte ins 
Burgenland. Wir besuchten die Firma 
Indigo-Handblaudruck KOO in Steinberg 
und 
die Kirche mit dem besonders schönen 
Keramikaltar in Mariensdorf. 
 
Nach dem Mittagessen im Restaurant” 
Pannonia” ging es weiter ins 
“Felsenmuseum” nach Bernstein. 
Wie immer ließen wir den gemütlichen 
Ausflug bei einem netten Heurigen, diesmal 
in Leobersdorf, ausklingen. 

 

  

  



Brückensanierung beginnt 
 
Die Stadträte Köberl und Thür der ÖVP 
Hainfeld freuen sich über den Beginn der 
Sanierung der Stege über die Gölsen. Eine 
lange geforderte Baustelle wird nun nach 
Jahren umgesetzt.  
 
Der Steg bei der Unterführung ist in die 
Jahre gekommen, Betonteile der Brücke 
sind durch Frost und Wetter abgebrochen 
und die Eisenelemente sind schon sichtbar. 
 
Auch wenn keine Einsturzgefahr besteht, 
das optische Erscheinungsbild passt nicht 
mehr in unsere schöne Stadt.  
 
Dasselbe gilt auch für den Übergang 
Hüffelstraße zum Haidenweg (ehemalige 
Apotheke). 
Hier schaut die Geschichte dramatischer 
aus, denn hier sind auch die Auflager der 
Brücke desolat, weiß StR Thür zu 
berichten.  

 



 

  

  



Danke - 200 Fragebögen sind eingelangt! 

Das Team der ÖVP Hainfeld hat vor  
wenigen Wochen einen Fragebogen  
an alle Hainfelder Haushalte  
versendet, um die Stimmung in der  
Bevölkerung abzufragen. 
Mehr als 15 % der Hainfelderinnen  
und Hainfelder haben von diesem  
Angebot Gebrauch gemacht und  
Ihre Meinung kundgetan! Die über  
200 Fragebögen werden zurzeit  
ausgewertet. "Das ist eine 
interessante Arbeit, besonders  
der Teil, wo nach den Wünschen an  
die Gemeinde gefragt wird", stellt  
Stadtrat Franz Thür fest.Jetzt wird  
fieberhaft an der Auswertung  
gearbeitet. Vorher wird aber der  
traditionelle Familienwandertag  
abgehalten, der heuer am 
Sonntag dem 31. August stattfindet. 

 

Hubert Schmölz, Helga Eckel, Christian Köberl, Franz Thür, Hans Reischer, Genovefa 
Scheibenreiter und Alois Buder freuen sich über die rege Teilnahme 

  



  

Ihre Meinung ist gefragt! 
Sehr geehrte Hainfelderinnen und 

Hainfelder, 
liebe Jugendliche!  

 
Ihre Meinung ist gefragt ! 

 
!Vieles ist in Hainfeld geschehen, viele 
Angebote gibt es. Dieses zu erkennen, 
zusammenzufassen, bekanntzumachen 
und weiter zu forcieren ist Ziel der VP 

Hainfeld. 
 

In einem ersten Schritt wird im Rahmen 
eines Fragebogens, der an alle Haushalte 
in Hainfeld versendet wird, ein Status Quo 

erhoben.  
Ein nächster Schritt ist es einen 

Maßnahmenkatalog zur Ausweitung der 
bestehenden Angebote und 

Rahmenbedingungen zu erstellen  
Diese wollen wir in den nächsten Jahren 

gemeinsam mit der Bevölkerung umsetzen. 
 

Es ist uns ein Anliegen vorhandene 
Ressourcen bestmöglich zu nutzen und 
fehlende Dienstleistungen so rasch wie 

möglich neu zu schaffen.  
Der Fragebogen soll die Stimmung in 

unserer Gemeinde erheben –  
 

bitte machen Sie mit und helfen Sie uns mit 
Ihrer Meinung! 

 
Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit.  

 

Wir von der VolksparteiHainfeld möchten 
gerne Ihre Meinung zu einigen Themen 
und Stimmungen unserer Gemeinde 
erfahren.  
 
Deshalb haben wir diesen Fragebogen 
ausgearbeitet. 
Wir ersuchen Sie, sich einige Minuten 
Zeit zu nehmen und folgende Fragen 
und Aussagen zu beurteilen.  
 
Natürlich sind uns auch Ihre ganz 
persönlichen Wünsche, Anregungen, 
aber auch Beschwerden wichtig! 
 
 
Sie können den Fragebogen hier als 
PDF- Formular ausfüllen und als 
Dateianhang an oevp.hainfeld.at senden 
 
 
Die Rücksendung per Post bitte an: 
ÖVP Hainfeld, 3170 Hainfeld, 
Hauptstraße 24  
 
Oder unser Briefkasten 
Einwurf in den ÖVP Postkasten in den 
Arkaden der Raiffeisenbank Hainfeld  



 

 

  

 

 

  

  



Steuerberaterin Mag. Verena Killmaier 
Die Stadträte Christian Köberl und Thür 
gratulieren Mag. Verena Killmaier zur 
Eröffnung der neuen Steuerberatungs 
Kanzlei, welche seit Kurzem in der 
Ramsauer Straße 4 (Veigl Haus) im 1. 
Stock eröffnet ist. 
 
Als Wirtschaftsstadtrat freut sich Franz 
Thür natürlich besonders über einen neuen 
Betrieb in Hainfeld, der jetzt schon die erste 
Mitarbeiterin beschäftigt und hoffentlich 
mehr werden. Im Gespräch mit Verena 
Killmaier betonte diese, dass die 
Räumlichkeiten schon jetzt zu klein 
werden. 
 
Die Mandatare der VP Hainfeld wünschen 
alles Gute und viel Erfolg. 

 

  

  



Hainfelder Ergebnis der Europawahl 
Hainfeld Gesamt 
  

 

Die Hainfelder Ergebnisse 
früherer Wahlen finden Sie hier 
unter "Wahlen und Zahlen"  

    

Gesamt 2014 2009 Veränderung 
  Stimmen   % Stimmen   % Stimmen   %-Punkte 
Wahlberechtigte 2.927     2.952     -25   -0,85% 
Abgegeben 1.448   49,47% 1.623   54,98% -175   -10,78% 
ungültig 64   4,42% 56   3,45% 8   14,29% 



Gültig 1.384   95,58% 1.567   96,55% -183   -11,68% 
                 
ÖVP 390   28,18% 464   29,61% -74   -15,95% 
SPÖ 436   31,50% 485   30,95% -49   -10,10% 
FPÖ 274   19,80% 209   13,34% 65   31,10% 
Grüne 104   7,51% 77   4,91% 27   35,06% 
BZÖ 6   0,43% 38   2,43% -32   -84,21 
NEOS 77   5,56%           
REKOS 15   1,08%           
Anders 20   1,45%           
EUSTOP 62   4,48%           
KPÖ       9   0,57%      
Martin       279   17,80%      
Rest      6   0,38%      

  

  



Sprengel 3 
  

 

  

    

Sprengel 3 2014 2009 Veränderung 
  Stimmen   % Stimmen   % Stimmen   %-Punkte 
Wahlberechtigte 1.119     1.121     -2   -0,18% 
Abgegeben 557   49,78% 615   54,86% -58   -9,43% 
ungültig 28   5,03% 14   2,28% 14   100,00% 
Gültig 529   94,97% 601   97,72% -72   -11,98% 
  

 
    

 
    

 
    



ÖVP 191   36,11% 218   36,27% -27   -12,39% 
SPÖ 132   24,95% 132   21,96%      
FPÖ 117   22,12% 93   15,47% 24   25,81% 
Grüne 25   4,73% 28   4,66% -3   -10,71% 
BZÖ 4   0,76%  17   2,83% -13   -76,74 
NEOS 23   4,35%           
REKOS 7   1,32%           
Anders 8   1,51%           
EUSTOP 22   4,16%           
KPÖ      3   0,50%      
Martin      108   17,97%       
Rest      2   0,33%      

  

  

  



Sprengel 2 
  

 

  

    

Sprengel 2 2014 2009 Veränderung 
  Stimmen   % Stimmen   % Stimmen   %-Punkte 
Wahlberechtigte 910     906     4   0,44% 
Abgegeben 471   51,76% 523   57,73% -52   -9,94% 
ungültig 17   3,61% 28   5,35% -11   -39,29% 
Gültig 454   96,39% 495   94,65% -41   -8,28% 
  

 
    

 
    

 
    



ÖVP 97   21,37% 108   21,82% -11   -10,19% 
SPÖ 172   37,89% 208   42,02% -36   -17,31% 
FPÖ 83   18,28% 58   11,72% 25   43,10% 
Grüne 37   8,15% 15   3,03% 22   146,67% 
BZÖ 2   0,44% 11   2,22% -9   -81,82% 
NEOS 28   6,17%           
REKOS 2   0,44%           
Anders 9   1,98%           
EUSTOP 24   5,29%           
KPÖ      2   0,40%      
Martin      91   18,38%      
Rest      2   0,40%      

  

  



Sprengel 1 
  

 

  

    

Sprengel 1 2014 2009 Veränderung 
  Stimmen   % Stimmen   % Stimmen   %-Punkte 
Wahlberechtigte 898     925     -27   -2,92% 
Abgegeben 420   46,77% 485   52,43% -65   -13,40% 
ungültig 19   4,52% 14   2,89% 5   35,71% 
Gültig 401   95,48% 471   96,79% -70   -14,86% 
  

 
    

 
    

 
    



ÖVP 102   25,44% 138   29,30% -36   -26,09% 
SPÖ 132   32,92% 145   30,79% -13   -8,97% 
FPÖ 74   18,45% 58   12,31% 16   27,59% 
Grüne 42   10,47% 34   7,22% 8   23,53% 
BZÖ 0     10   2,12%     
NEOS 26   6,48%            
REKOS 6   1,50%            
Anders 3   0,75%            
EUSTOP 16   3,99%            
KPÖ      4   0,85%       
Martin      80   16,99%       
Rest      2   0,42%      

 

  



Hainfelder Senioren immer aktiv 
Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung mit den 
Neuwahlen der Vorstandsmitglieder der 
Ortsgruppe Hainfeld der NÖ Senioren fand 
heuer im Gasthaus Dallinger statt 
Nach dem Totengedenken für verstorbene 
Mitglieder gab Obmann Johann Nachförg 
einen Rückblick der Aktivitäten des 
Vorjahres und sprach seinem Team Lob 
aus. 
Organisationsreferent Helmut Leuthner 
erzählte von den Tagesausflügen des 
Vorjahres und berichtete von den 
geplanten Halbtagesausflügen, 
Tagesausflügen, Wanderungen, dem 
Bezirksfrühlingsfest im Gasthaus Schüller, 
dem Bezirkswandertag in Traismauer und 
dem Seniorenschnapsen im heurigen Jahr.  
Der Jahresurlaub 2014 führt uns ins 
sächsische Elbland. 
Karl Bader hob in seinem Referat die gute 
Arbeit des Seniorenbundes in der 
Ortsgruppe hervor und wünschte dem 
Team für die Zukunft alles Gute. 
Unter seinem Vorsitz fand die Neuwahl des 
Ortsvorstandes statt. Einstimmig wurde 
Obmann Johann Nachförg, sowie  die 
Mitglieder des Vorstandes wiedergewählt. 
Karl Bader nahm mit Obmann Johann 
Nachförg die Ehrungen für langjährige 
Mitglieder vor.  
Dir. Franz Lahner hatte wieder einen für 
uns sehr interessanten und lustigen Film 
vorbereitet.  

 

der neue Vorstand: 
1. Reihe: Helmut Leuthner, Franz Scheibenreiter, Monika Leuthner, Josefa Nachförg, Leopoldine 
Hollerer, Maria Engelscharmüller, Franz Dallinger 
 



Mit gemütlichen Plaudereien endete das 
Treffen. 

2. Reihe: Helga Eckel, Anna Zöchling, Johann Nachförg und LA Bgm Karl Bader 

 

Cilli Hobl wurde für 34 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 

  
Das Heizhaus 



Einen sehr interessanten Ausflug machten 
die Hainfelder Ortsgruppe der NÖ Senioren 
nach Straßhof ins Eisenbahnmuseum “Das 
Heizhaus”. 
 
Bei einer kompetenten Führung erklärte 
uns ein Mitglied des Eisenbahnklubs die 
Geschichte der ausgestellten Dampfloks, 
die zum Großteil noch betriebsfähig sind. 
Als Ausgleich besuchten wir später die 
“Mannerschnitten”. Bei einer 
Filmvorführung wurde der Betrieb und die 
Produktion vorgestellt.  
Bei einer guten Jause im Heurigenbetrieb 
Böckl in Bockfließ ließen wir den Abend 
ausklingen.  

 

  

  
Loisium 



Der erste Ausflug im heurigen Jahr führte 
die NÖ`s Senioren, Ortsgruppe Hainfeld, 
nach Langenlois ins Loisium. 
 
Nach der sehr interessanten und 
informativen Führung durch die Weinkeller 
ging es anschließend zum Heurigen Fink 
nach Krustetten, wo noch viel geplaudert 
und gelacht wurde.  

 

  
Landwirtschaftsschule Pyhra 



Einer der zahlreichen Ausflügeführte die 
Mitglieder der NÖ Senioren die 
Landwirtschaftsschule nach Pyhra. 
Aufgrund der zahlreichen Teilnehmer 
wurden wir in zwei Gruppen durch das 
Gelände geführt: die Ställe, die Käserei, 
Schule mit Labor und den Verkaufsladen 
waren echte Höhepunkte. Die Führung war 
sehr informativ und interessant. Nach der 
Verkostung von Käse und Getränken, 
hatten wir auch die Möglichkeit 
einzukaufen. 
 
Obmann Johann Nachförg gratulierte der 
jüngsten Molkereimeisterin, der 
Hainfelderin Bettina Lurger, zur 
bestandenen Prüfung.Anschließend ging 
es ins Gasthaus Geppel nach Fahrafeld. 
wo wir mit sehr gutem Essen und viel Spaß 
den Fasching ausklingen ließen. Liebe 
Grüße Monika Leuthner 1. Foto 
 

 

Dir. Fiedler erklärte interessierten Zuhörern den Schulbetrieb  



 

Johann Nachförg, Josef Lurger (Großvater) Bettina Lurger, Regina und Josef Zeller (Großeltern) 

 

  



NÖ Frauentelefon 0800 800 810: Speziell für Frauen 
Das NÖ Frauentelefon bietet unter 0800 800 
810 kostenlose und vertrauliche Erstberatung 
für Frauen jeden Alters, die unter einer 
belastenden Situation leiden. Und das zum 
Nulltarif! Expertinnen des NÖ Hilfswerks 
geben Hilfestellung in psychischen, sozialen, 
gesundheitlichen, rechtlichen und 
ökonomischen Fragen. Außerdem finden 
Frauen Unterstützung, die bereits psychische 
und/oder physische Gewalterfahrungen 
gemacht haben oder von akuten 
Gewaltsituationen betroffen sind. Der Anruf 
von Frau zu Frau ist natürlich anonym und 
völlig unverbindlich!   

  

Wir sind für Sie da! 
Montag, 10 bis 14 Uhr: psychosoziale 
Beratung, 14 bis 16 Uhr: Beratung in 
tschetschenischer und russischer Sprache 
Dienstag, 9 bis 12 Uhr: Rechtsberatung, 12 bis 
14 Uhr: psychosoziale Beratung 
Mittwoch, 10 bis 14 Uhr: psychosoziale 
Beratung 
Donnerstag, 10 bis 14 Uhr: psychosoziale 
Beratung, 14 bis 16 Uhr: Beratung in 
türkischer Sprache 
Freitag, 10 bis 14 Uhr: psychosoziale 
Beratung, 14 bis 16 Uhr: Rechtsberatung und 
Beratung in serbokroatischer Sprache 

 
 

 

  



NÖ Krisentelefon 0800 20 20 16: Rund um die Uhr erreichbar! 
Depressionen, Mobbing, Probleme im 
Familienkreis oder am Arbeitsplatz, 
Stresssituationen und vieles mehr: Sie 
können uns in psychischen 
Notsituationen und Krisen rund um die 
Uhr erreichen! Egal ob wochentags, an 
Feiertagen oder mitten in der Nacht! 
Natürlich kostenlos und vertraulich! Zu 
unserem Team zählen klinische und 
Gesundheitspsycholog/innen, 
Psychotherapeut/innen, 
Sozialarbeiter/innen, 
Sozialpädagogen/pädagoginnen und 
Psychiatrische 
Diplomkrankenpfleger/innen. 

  

Familienhilfe 

Wenn in einer Familie der haushaltsführende 
Elternteil erkrankt, einen Krankenhaus- oder 
Kuraufenthalt braucht oder durch 
Schwangerschaft und Geburt nicht in der 
Lage ist, sich 
um Kinder und Haushalt zu kümmern, ist 
Hilfe von außen dringend nötig. Diese 
Aufgabe 
übernehmen Familienhelferinnen des 
Familien- und Beratungszentrum St. Pölten. 
Für vier Wochen (in Ausnahmefällen auch 
länger) übernimmt sie so weit wie möglich 
den Haushalt und die Kinderbetreuung, so 
dass der gewohnte Lebensrhythmus erhalten 
bleibt. Die Familienhilfe wird vom Land 
Niederösterreich bewilligt und finanziell 

  

 



gefördert. Der Selbstbehalt für die Familie 
richtet sich nach dem Nettoeinkommen. 

  

Muttertag 
Die  Gemeinderäte der ÖVP Hainfeld 
überraschten die Bürger von Hainfeld mit einem 
Kräuterstock zu Muttertag!   

Am Foto von links, Gemeinderat Alois Buder, 
Gertraud Lurger, Gemeinderat Helga Eckel 

 

  



Frohe Ostern 
wünscht das Team der ÖVP Hainfeld 

 



  

 



  

 

  



Europawahl am 25. Mai  

alle Infos 
„Wir bleiben stärkste Kraft!“ Dieses Wahlziel hat d ie ÖVP 
für den 25. Mai ausgegeben. 
Platz 1 bei der Europawahl ist dann möglich, wenn wir alle 
zur Wahl gehen! 

Lesen Sie hier alle Informationen rund um Wahlkarte , 
Briefwahl und Vorzugsstimme. 

Wahlkarte:   
Eine Wahlkarte kann bei der Gemeinde, in deren 
Europa-Wählerevidenz man eingetragen ist, 
beantragt werden. Der Antrag kann schriftlich bis 
21. Mai 2014 und mündlich bis spätestens 23. Mai 
2014, 12.00 Uhr, erfolgen. Abgegeben werden kann 
die Wahlkarte auf drei verschiedene Arten: Am 
Wahltag in jedem Wahllokal, bei der besonderen 
(„fliegenden“) Wahlbehörde oder nach Erhalt der 
Wahlkarte per Briefwahl.  
 
Briefwahl:  
Um via Briefwahl wählen zu können, muss eine 
Wahlkarte beantragt werden. Die ausgefüllte 
Wahlkarte kann österreichweit im Postweg an die 
zuständige Wahlbehörde übermittelt werden. Im 
Ausland kann die Zustellung über eine 
österreichische Vertretungsbehörde, wie zum 
Beispiel der österreichischen Botschaft, erfolgen. 
Wichtig ist, dass die Wahlkarte bis spätestens 25. 
Mai 2014, dem Tag der EU-Wahl, bei einer 
Bezirkswahlbehörde oder einem Wahllokal 
einlangt. Wer eine Wahlkarte beantragt hat, darf 
nur mehr mit dieser wählen.  

Vorzugsstimme: 
Bei der Europawahl kann eine 
Vorzugsstimme vergeben werden. Die 
Vorzugsstimme kann durch das 
Eintragen des jeweiligen Namens (Vor
und Nachname) oder der 
Reihungsnummer des Kandidaten in 
das entsprechende Feld vergeben 
werden.  
 
Achtung – bei der Europawahl gilt: 
Parteistimme schlägt Vorzugsstimme! 

  

Zur Wahlinfo für Hainfeld und die 
bisherigen Wahlergebnisse bitte 
HIER KLICKEN  

  



 

  

unterstützen wir unseren Kandidaten  

Othmar Karas für Europa 



 

Am 25. Mai diesen Jahres stellt er sich der 
Europawahl und hofft auf die Stimmen all jener, 
denen – wie ihm – Österreich und die Zukunft ein 
Anliegen sind. 
 
„Jeder, der mehr Erfolg für Österreich will, muss 
sich für ein besseres Europa einsetzen – unsere 
Heimat kann mehr, wenn Europa besser wird“, so 
Karas. Kein anderes Land habe von der EU so 
sehr profitiert wie Österreich. Insgesamt haben 
zum Beispiel Maßnahmen wie der EU-Beitritt 
oder die Eurozonen-Mitgliedschaft enorme 
375.000 zusätzliche Arbeitsplätze für unser Land 
geschaffen. 

Jeden sechsten von zehn Euro 
erwirtschaftet Österreich im Export, wir 
sind einer der Hauptimporteure in die 
neuen Mitgliedstaaten. Der EU- Beitritt 
hat uns vom Rande Europas in dessen 
Mitte gerückt und uns so quasi eine 
neue Rolle gegeben. „Das Ziel der EU 
bei ihrer Gründung war es nach den 
Weltkriegen Frieden zu schaffen– und 
das ist gelungen. Jetzt kämpfen wir mit 
neuen Herausforderungen– wir 
brauchen Antworten auf Arbeitslosigkeit, 
Armut und Klimaveränderung. Wir sind 
auf dem richtigen Weg, aber noch nicht 
am Ziel“, so  
Karas abschließend.  

über Erfolge, Frieden und Herausforderungen:  
„Brauchen Antworten auf Arbeitslosigkeit, Armut und  
Klimaveränderung!“ 

Konsequenz, harte Arbeit und der Mut, manchmal auch dann Nein zu sagen, wenn alle 
anderen Ja sagen – das macht ihn aus, den Vizepräsidenten des Europaparlaments (EP) 
und somit einflussreichsten Österreicher, den wir in der EU haben, Othmar Karas. 

  



Othmar Karas  

 
Vizepräsident des Europäischen Parlaments,      gewählt 
2012 mit Stimmen aller Parteien  
 
Seit 1999 Abgeordneter zum Europa- 
parlament 
 
1995 bis 1999 Generalsekretär der ÖVP 
 
Seit 1998 ist er Präsident des Hilfswerks Österreich 
 
 Initiator und Sprecher des überparteilichen Bürgerforums 
Europa 2020 
 
Universitätslektor an der Universität Wien  
 
Ehrenprofessor an der Donau-Universität Krems  

  

Seine Hauptanliegen: ·  
 
Europa handlungsfähiger, wettbewerbs- 
fähiger und solidarischer machen  
 
Stärkung der Demokratie und ein  
verbesserter Dialog mit den Bürgern  
 
Starke Wirtschaft und stabile Währung Klein- und 
Mittelbetriebe unterstützen  

  

www.wir-fuer-karas.at  

  



  

NÖAAB - Team Freistätter  

Landarbeiterkammer-  

 

Die Niederösterreichische  
Landarbeiterkammer ist die  
gesetzliche Interessenvertretung für 
unselbständige Arbeitnehmer in der Land- und 
Forstwirtschaft.  

Zu ihren Mitgliedern zählen u.a. Beschäftigte 
Forstbereich sowie in Garten-, Wein- und 
Obstbaubetrieben, Landarbeiter sowie 
Mitarbeiter der Raiffeisen Lagerhäuser. 

 Wahl 

und 

Zu ihren Mitgliedern zählen u.a. Beschäftigte im 

Mit exakt 100 KandidatenInnen - so vielen 
wie noch nie - stellt sich das Team 
Freistetter NÖAAB/FCG der 
Landarbeiterkammerwahl am 18. Mai 2014.  

„Gemeinsam konnten wir in den letzten sechs 
Jahren zahlreiche Herausforderungen 
bewältigen und viele neue Ideen umsetzen. 
Jetzt geht es darum, dass wir unseren 
erfolgreichen Weg auch in Zukunft weiter 
führen“, betont NÖ LAK-Präsident und 
Spitzenkandidat Ing. Andreas Freistetter. Für 
die Wahl verfolgt Freistetter zwei zentrale 
Ziele: „Wir werden uns mit aller Kraft dafür 
einsetzen, die Wahlbeteiligung noch einmal 
auszubauen. Natürlich wollen wir aber auch 
unser sensationelles Ergebnis der letzten 

Unser Motto kann daher nur lauten: Auf 
geht’s, jede Stimme zählt!“ Team Freistetter 
– Schwerpunkte und Ziele ·
LAK-
Familienzuschuss
· We
Bildungsangebots
· Schaffung und Erweiterung von 
altersgerechten Arbeitsplätzen
· Uneingeschränkte Beibehaltung der 
Schwerarbeitspension für Dienstnehmer in 
der Land
· Lehrlingsoffensive zur Förderung de
Beschäftigung und Aufwertung der Land
forstwirtschaftlichen Lehrberufe
· Kompromissloser Einsatz gegen 
Schwarzarbeit, Lohn

 

Unser Motto kann daher nur lauten: Auf 
geht’s, jede Stimme zählt!“ Team Freistetter 

Schwerpunkte und Ziele · Ausbau des 
-Förderungspakets durch einen neuen 

Familienzuschuss 
Weiterentwicklung des LAK-eigenen 

Bildungsangebots 
Schaffung und Erweiterung von 

altersgerechten Arbeitsplätzen 
Uneingeschränkte Beibehaltung der 

Schwerarbeitspension für Dienstnehmer in 
der Land- und Forstwirtschaft 

Lehrlingsoffensive zur Förderung der 
Beschäftigung und Aufwertung der Land- und 
forstwirtschaftlichen Lehrberufe 

Kompromissloser Einsatz gegen 
Schwarzarbeit, Lohn- und Sozialdumping 



Wahl, wo wir über 80 Prozent Zustimmung 
erzielen konnten, weiter steigern.  

Stärkung und Intensivierung der 
Partnerschaft mit Arbeitnehmern mit 
Migrationshintergrund  

  



 



Kandidaten aus dem Bezirk Lilienfeld 

V.l.n.r.: Kandidat Ernst Blühberger, NÖAAB-Obmann Landeshauptmann-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka,  
Kandidatin Denisa Gerbelova, NÖ LAK-Vizepräsidentin Josefa Czezatke, Spitzenkandidat und NÖ LAK-Präsident  
Ing. Andreas Freistetter, Kandidatin Silvia Habersatter und NÖAAB-Landesgeschäftsführer Bernhard Ebner. 

 

  



Unterstützen wir unseren Bezirkskandidaten  

Roman Reitmayer in die Arbeiterkammer NÖ  
 
Von 6. bis 19. Mai findet die Arbeiterkammer-
Wahl in NÖ statt. Diese Wahl steht auch im 
Interesse unserer Stadtgemeinde Hainfeld.  

  

 

Liebe Hainfelderinnen und Hainfelder!  
 
Für uns ist klar: die Arbeit der Arbeiterkammer ist 
gut, aber es ginge besser. Mehr Service, raschere 
Hilfe, entschiedenere Interessensvertretung. Die 
Volkspartei steht für  
mehr blau-gelb in der AKNÖ. Mit Ihrer Stimme für 
die Liste 2 sorgen Sie dafür, dass die gute Arbeit im 
Land und in unserer Gemeinde auch in der  
Arbeiterkammer NÖ Einzug nimmt.  
 
Ihr  
 
Roman Reitmayer 

 



  

Warum die Volkspartei NÖAAB -FCG in die AK ?  
1. Wir sind die erste Wahl für die Tüchtigen 
 
Wir fordern die Möglichkeit für 1 steuerfreie 
Überstunde pro Tag  
 
Wir fordern 150 Euro steuerfreie 
Zuverdienstmöglichkeit pro Monat  
 
Wir fordern 500 Euro steuerfreie 
Sachzuwendung pro Jahr  

2. Wir stehen für mehr Service, Hilfe und 
Förderungen durch die AK  
 
Wir fordern eine AK-Wohnbau-Million für 
diejenigen, die sich etwas aufbauen wollen  
 
Wir fordern eine AK-Familien-Million für 
unverschuldet in Not geratene Familien  
 
Wir fordern eine Service-Offensive der AK, für 
Bewerbungstrainings, Karenz und Online-
Service  

3. Wir nehmen uns auch im Bund kein Blatt vor 
den Bund  
 
Wir fordern runter mit dem Eingangssteuersatz 
von 36,5% auf 25%  
 
Wir fordern rauf mit dem Kilometergeld von 42 
Cent auf 46 Cent, ÖBB-Tarife für Pendler  

  

Worum geht es bei der AK -Wahl? 
4. Es geht nicht um rot oder schwarz im Bund, 
es geht um blau-gelb in NÖ  
 
Wir in NÖ haben den Pendler-Euro 
durchgesetzt und den Pendler-Rechner 
verbessert è Wir in NÖ haben den 
Solidaritätsbeitrag für Superverdiener 
durchgesetzt  
 
Wir in NÖ gehen unseren eigenen Weg, weil es 
uns ums Land geht è Unsere 220 Kandidaten 
aus allen Fachgewerkschaften u. VP-
Teilorganisationen stehen für die Fülle, Breite 
und Buntheit der NÖ Arbeitswelt  

5. Es geht um die Interessensvertretung von 
540.000 Arbeitnehmern in NÖ  
 
Wahlberechtigt sind alle Arbeitnehmer, die 
0,5% ihres Bruttolohnes an die AK zahlen, alle 
sollen davon etwas haben  
 
Vom 60 Mio. Euro AK-Budget werden nur 2,5% 
für Förderungen aber 6,5% für Werbung 
ausgegeben 
 
Das AK-Ergebnis entscheidet über die 
Besetzung von 110 Gremien, darunter die NÖ 
Gebietskrankenkasse, AMS und 

6. Der blau-gelbe Erfolgsweg im Land muss auch 
in der AK fortgesetzt werden  
 
Das Land NÖ ist in allen Ländervergleichen 
vorne, die Arbeiterkammer NÖ hinkt hinterher  
 
Eine bessere Arbeiterkammer ist möglich, mit 
mehr blau-gelber Kraft  
 
Die Liste 2, die Volkspartei NÖ AAB-FCG ist die 
Nummer 1 für Niederösterreich  



Landesschulrat.  
 
Die Arbeiterkammer darf kein roter 
Klassenkämpfer sein sondern blau-gelbe 
Service-Stelle  

  

Wahlsprengel in Hainfeld 
Metagro  
7 Mai                09:00-12:00 
14.Mai 06:00-09:00  
 
Grundmann  
6.Mai                04:30-10:30 
13. Mai             06:00-11:00  
 
Schmid Schrauben 
 06 Mai             043:0-14:30 
13. Mai             04:30-14:30  
 
Baumeister Lux  
15. Mai             06:00-18:00 
 
Sparkasse   
16. Mai             15:10-15:30  
 
Raiffeisenbank   
16. Mai             15:35-15:50 

Billa  
9. Mai   09:30-10:00 
 
Dein Elektriker  
8. Mai   16:00-17:00 
 
Spar  
09. Mai             12:45-13:30 
 
Fischer & Kral  
8. Mai   15:00-15:45  
15.Mai              09:45-10:15 
 
Feinkost Reithofer  
8. Mai   14:15-14:45  
12. Mai             15:30-16:00 
 
Elektro Farcher  
8. Mai   17:10-17:30 

Jandl  
12. Mai             14:00-14:20 
 
Skoda Grabner  
12. Mai             14:30-14:50  
15. Mai             09:15-09:30 
 
Vorreither GmbH   
12.Mai 15:00-15:20  
15.Mai 10:20-11:00 
 
Sozialstation Gölsental  
14. Mai             12:15-13:15 
 
Landespflegeheim Hainfeld  
14. Mai       11:00-14:00  
15. Mai             15:30-18:30 

.  

  



Aktiv 01-2014  

 

Karl Bader 
 
Ihre Stadträte 
 
Arbeitnehmertag 
 
Reitmayer in die AK! 
 
Warum AK? 
 
Lehrlinge 

Europa Wahl 
 
Otmar Karas 
 
Wahlservice 
 
Landarbeiterkammer Wahl 
 
Sprechtage Nationalräte  

DOWNLOAD AKTIV 1/2014 (5,48 MB)  

.  

Wahltermine 2014 
Arbeiterkammer- Wahlen 6.- 19 Mai  

 

EU - Wahl 25. Mai 
 

   

  



 

   

neue Links  

  Bauernladen 

 

  Reitclub Berghof 

 



 

 

. 

Seitenbeginn  



. 

After Work Party am 30. April 



  

Eine Aktion 
des NÖAAB ! 



Arbeitnehmertag 2014 
mit ÖAAB - Chef Wolfgang Sobotka in der 
Metagro 

Der Arbeitnehmertag ist dieses Mal im Zeichen 
der Beschäftigten in kleineren und mittleren 
Unternehmen gestanden.  
 
Die Spitzen des ÖAAB Wolfgang Sobotka, Karl 
Bader und unser Spitzenkandidat zur 
Arbeiterkammerwahl Roman Reitmayer 
besuchten zahlreiche kleine und mittlere 
Unternehmen im Bezirk und wurden in Hainfeld 
in der Metagro freundlich aufgenommen.  

 

Arbeiterkammer- Wahlen 6.- 19 Mai  

 
 



  

  



zum Fotoalbum  

 

 

.  

  



Wir gratulieren 

Herzlich Willkommen, Johanna! 
  

Wir gratulieren unserer Waltraud zur 
Geburt ihrer Tochter Johanna.  

Im Namen des Teams gratulieren Franz 
und Christian.  
 
http://www.babygalerie.at/ 
index.php?baby=61349 

 

 

  



Ein Angebot der ÖVP- Nationalräte für die Bevölkerung des Bezirks Lilienfeld 

NEU im Bezirk: Sprechtage der Nationalräte Johann H öfinger und 
Fritz Ofenauer 

y  

NR Fritz Ofenauer hat seine erste 
Sprechstunde bereits abgehalten. 
Die nächste wird er am 
15.September von 13:00 bis 16:00 
Uhr abhalten. 
 
Sein Arbeitsschwerpunkt im Parlament liegt in 

Seit der letzten Nationalratswahl 
stellt der Wahlkreis NÖ Mitte nun 2 
ÖVP Nationalräte:  
Bgm. Johann Höfinger und  
Bgm. Fritz Ofenauer.  
 
Beiden Politikern sind die Anliegen 
und das direkte Gespräch mit der 
Bevölkerung sehr wichtig! Aus dieser 
Überlegung heraus bieten nun beide 
Mandatare – in Zusammenarbeit mit 
der Bezirksgeschäftsstelle Lilienfeld 
-  in regelmäßigen Abständen 
Sprechstunden in der Klosterrotte 4 
 (gegenüber dem Stift) in Lilienfeld 
an! 
 
Die Termine der Sprechstunden sind 
auf der Homepage der VP –Bezirk 
Lilienfeld (www.lilienfeld.vpnoe.at) 
abrufbar.  
 
Für eine gute Terminkoordination ist 
eine Anmeldung in der BGS der VP 
unter: 02762/ 52308 erwünscht.  
Die Sprechstunden von LAbg. Bgm. 
Karl Bader werden natürlich in 
gewohnter Weise fortgesetzt.  

 

NR Johann Höfinger wird am 12. Mai 2015 für die 
Bürgerinnen und Bürger ab 13 Uhr mit Rat und Tat 
zur Verfügung stehen.  
 
Seine Schwerpunkte: Sozial-u. Umweltpolitik, 
Fragen rund um die Landwirtschaft und 
Familienthemen. 



folgenden Bereichen: Konsumentenschutz, 
Menschenrechte, Justiz und Bauten. 

  

neuer Link  

  SM Labortechnik 

 

 

  



Valentinsaktion in LPPH Hainfeld 
Karl Bader und und der Spitzenkandidat zur 
Arbeiterkammerwahl Roman Reitmayer 
bringen Valentinsgrüße 

 

Genovefa Scheibenreiter, Christian Perzl, Roman Reitmayer, Franz Thür, Sabine Pauer, Gabriela 
Galeta, Karl Bader freuen sich mit Hermine Hakel  



 

Karl Bader, Renate Zöchling, Philipp Groiss, Roman Reitmayer (Kandidat AK Wahl), Christian 
Perzl, Gabriela Galeta, Helene Trestl, Christoph Steigele, Reinhard Nutz  

 
  



Lehrlinge vor den Vorhang geholt 



Fest der Lehrlinge 2014 

Das Festspielhaus in St. Pölten bildete den 
würdigen Rahmen für die Ehrung jener 
Lehrlinge, die ihre Ausbildung mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen 
haben. 
 
„Wir haben in Niederösterreich zwar keine 
Bodenschätze, unsere Bodenschätze sind 
die Menschen. Sie alle mit ihren 
herausragenden Leistungen sind 
Rohdiamanten und wir müssen dafür 
sorgen, dass diese Diamanten geschliffen 
werden“, ist WKNÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl stolz auf die ausgezeichneten 
Lehrlinge.  
 
Zwazl hob bei der Lehrlingsehrung den NÖ 
Begabungskompass hervor, der von 
Wirtschaftskammer NÖ und Land NÖ 
angeboten wird. Der Begabungskompass 
bietet Jugendlichen die Chance, ein 
umfassendes Bild ihrer persönlichen 
Stärken und Talente zu erheben und die 
passenden Berufs- und 
Ausbildungsmöglichkeiten zu erfahren.  
 
„Man ist im Beruf nur dann gut, wenn man 
auch Interesse daran hat. Genau hier setzt 
der Begabungskompass an. Wir brauchen 
gut ausgebildete Fachkräfte, und eine gute 
Fachkraft beginnt als Lehrling“, so Zwazl.  
 
Stargast des Abends war -noch vor seiner 
positiven Dopingprobe - Johannes Dürr, 
Österreichs damals bester Langläufer und 
Hoffnungsträger bei den kommenden 

 

von links: die Präsidentin der NÖ. Wirtschaftskammer Sonja Zwazl, der Chef von Feinkost und 
Bistro Georg Reithofer, die ausgezeichneten Lehrlinge Vanessa Krumböck und Sabine Schnürer, 
Landeshauptmann Erwin Pröll und Spitzenlangläufer Johannes Dürr.  

  



Olympischen Spielen in Sotschi. Dürr 
beeindruckte, trotz seiner jungen 26 Jahre, 
mit seiner Lebensgeschichte und mehreren 
Rückschlagen. Dürr ist ein gutes Beispiel 
für Disziplin, Durchhaltevermögen und 
Willensstärke, der immer wieder nach 
einem Tief gestärkt zurückkam. Wir sind 
neugierig, ob es auch diesmal funktioniert.  

  

„Nicht an den Erfolgen wächst man, 
sondern an den Niederlagen und 
Rückschlägen. Wichtig sind dann Disziplin 
und eine sorgsame Hand, die gereicht wird. 
Es ist heute auch wichtig, weltoffen nach 
vorne zu gehen, aber verwurzelt mit der 
Heimat zu bleiben“, so der NÖ 
Landeshauptmann zum Abschluss.  

Lehrlingszahlen 

Von 1. Dezember 2012 bis 30. November 
2013 haben in Niederösterreich 6.600 
Lehrlinge die Lehrabschlussprüfung 
absolviert, 750 davon mit Auszeichnung.  

Wir gratulieren Sabine Schnürer, Georg Reithofer un d Vanessa Krumböck zum 
ausgezeichneten Erfolg!  

Quelle: Wirtschaftskammer NÖ  COPYRIGHT: NLK Pfeiffer  



Arbeiterkammerwahl: Aufnahme in die Wählerevidenz 



Trag Dich ein!  
Zur Arbeiterkammerwahl sind 550.000 NÖ 
Mitglieder der AK wahlberechtigt aber nur 
430.000 sind in der Wählerevidenz erfasst. 
Rund 120.000 Landsleuten wird das 
automatische Wahlrecht verwehrt! 
 
Sie müssen sich in die Wählerevidenz hinein 
reklamieren! - HIER KLICKEN!  
 
Dazu zählen Lehrlinge, Karenzierte, 
Geringfügig Beschäftigte, Präsenz- und 
Zivildiener, freie Dienstnehmer sowie 
Arbeitslose. Im Anhang darf ich euch das 
entsprechende Formular zur Aufnahme in 
die Wählerevidenz sowie ein Inserat für 
eure Zeitungen, Flugblätter usw. schicken.  
  
Unser Ziel ist es, Sie zu informieren und 
Ihnen bei der Aufnahme in die 
Wählerevidenz zu helfen. Die Formulare 
können ab sofort per Brief, Fax oder Mail 
an das AKNÖ-Wahlbüro geschickt werden 
(Adresse steht unten am Formular), die 
Einreichfrist endet mit Ende  März. 
Natürlich steht Ihnen auch unser 
Briefkasten in der Arkade bei der 
Raiffeisenbank zur Verfügung.  



Arbeiterkammerwahl: Spitzenkandidat Roman Reitmayer  auf Tour 
Bezirkstour unseres 
Spitzenkandidaten 
Roman Reitmayer 
Roman Reitmayer bei der Firma Hauss mit 
. Nadine Schinzel, Monika Burian, Edith 
Grafeneder und Lisa Hauss. 

 

 

  



Tätigkeitsbericht 
unsere Bilanz 2013  

Zum Download und Nachlesen 

HIER KLICKEN!  

 

Seitenbeginn  

neuer Link  

  Pizzeria Topolino 

 



Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr! 
  

In wenigen Tagen feiern wir Weihnachten und das Jah r 
2013 geht zu Ende. 
Rückblickend können wir sagen: es war ein gutes Jah r 
für Hainfeld. Ohne große Aufreger, aber mit vielen 
schönen Begegnungen mit der Bevölkerung. 
 
So wollen wir vom Team der VP - Hainfeld auch im Ja hr 
2014 wieder Brücken bauen in der Begegnung mit den 
HainfelderInnen. Nicht nur in der 
zwischenmenschlichen, sondern auch im baulichen 
Bereich. Wir werden uns dafür einsetzen, dass die 
Sicherheit in unserer schönen Heimatstadt weiter 
verbessert wird. 
 
Die EU- Wahl ist auch ein wichtiges Ereignis im 
kommenden Jahr, denn wir können nur mitreden, wenn 
wir gut vertreten sind.  
Daher unsere Bitte schon jetzt: nehmen Sie diesen 
Termin – Sonntag, 25. Mai 2014 – wahr! 
 
So wollen wir uns bei allen bedanken die dazu 
beigetragen haben, dass wir uns in unserer Heimat 
wohlfühlen können, und gleichzeitig alle bitten, da ss 
dies auch 2014 gelingen möge! 
 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest und für 2014 nur das Beste! 

 

  

 

 

  



neuer Link  

  Reisencenter Hainfeld 

 

 


